
Wie kann das Innovation Valley Garzweiler dabei 
unterstützen, Ihre Innovationsfähigkeit zu entfalten?

- Rahmenbedingungen im Projekt -



Innovationsnetzwerke im Innovation Valley

Vermittelnde und fördernde Rolle:

1. Wir ermöglichen den Aufbau eines Netzwerks

• Die Kunden bilden gemeinsam das eigentliche Netzwerk

2. Schaffung der richtigen Umstände und günstigen Bedingungen

• Rahmenbedingungen (im Projekt) zur Entfaltung der 
Innovationsfähigkeit

3. Es soll ein gemeinsamer Bedarf und Interesse geben

• Gemeinsame Zukunft im Rheinischen Revier

• Innovations- / Internationalisierungsthemen
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Rahmenbedingungen im Projekt Innovation Valley

1. Was sind Ihre Herausforderungen bei der Entfaltung der Innovationsfähigkeit? (5 Minuten)

2. Welche Rahmenbedingungen brauchen Sie im Projekt, um Ihre Innovationsfähigkeit zu entfalten? (15 Minuten)

3. Priorisierung der Rahmenbedingungen! (5 Minuten)
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QR Code Mentimeter Voting Code Mentimeter





Ablaufplan (nur für uns)
5 Min. – 10 Min.
Einleitung in AP3 (Folie)
Wer ist in der Gruppe? 
Was bedeutet für Sie Innovation?
Gibt es Erfahrungen mit Innovationsnetzwerken? 

15 Min
Welche Rahmenbedingungen brauchen Sie im Projekt, um Ihre Innovationsfähigkeit zu entfalten? (TN/Gruppen schreiben auf 
Moderationskarten) (Intermediäre/ Institutionen sollen sich in die Rolle als Unternehmer versetzen!)

5 Min. 
Sammeln von Herausforderungen/Hürden bei der Entfaltung der Innovationsfähigkeit (wir schreiben auf Moderationskarten, 
anpinnen an Metaplanwand, Grundlage für anschließende Gruppenphase) 

5 Min
Vorstellung der Gruppenergebnisse
Priorisierung der Rahmenbedingungen über Mentimeter (Grundlage sind die Gruppenergebnisse)
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Wirtschaft und Innovation – Erfolgsfaktoren für Transformation  

Auftakt „Innovation Valley Garzweiler“ 

Workshop 3 - Wie kann das Innovation Valley Garzweiler dabei un-
terstützen, ihre Innovationsfähigkeit zu entfalten?  

– Rahmenbedingungen im Projekt – 

Termin: 22.03.2023  

Ort: Gate 4 

Moderatoren: Rim Stroeks, ZENIT GmbH, Mühlheim an der Ruhr 

Alexandra Jentgens, WFG für den Kreis Heinsberg mbH

Matthias Pusch, WFG für den Kreis Heinsberg mbH 

Was sind Ihre Herausforderungen bei der Entfaltung der Innovationsfähigkeit? 

Herausforderungen: 

- Zeit 
- Rechtlicher Rahmen 
- Geld 
- Menschen mitnehmen 
- Bereitschaft 
- Raum für Austausch 
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- Bürokratie 
- Intrinsische Motivation 
- Notwendigkeit / Vorhandener „Schmerz“ 
- Betriebsblindheit 
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Welche Assoziationen haben Sie mit dem Begriff “Innovation”?

- Nachhaltigkeit 
- Soziale Innovation 
- Cross Innovation 
- Fachwissen 
- Einführung von etwas Neuem 
- Verschiedene Dimensionen von Innovationen 
- Zusammenarbeit/ Kooperation 
- Durchhaltevermögen 
- Produktionstechnik 
- Forschung 
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Welche Rahmenbedingungen brauchen Sie im Projekt, um Ihre Innovationsfähigkeit zu ent-
falten?

- Synergien schaffen 
- Die Vielfalt zusammenbringen (Unternehmen, Politik, etc.) 
-
- Weniger Bürokratie 
- Schnelle Entscheidungen zur Förderung 
- Stärkung Identifikation (Region, Menschen) & Problemfelder identifizieren 
- Schnittstellen zwischen Wissenschaft & Wirtschaft (Wissenstransfer) 
- Austausch & Netzwerkbildung 
- „Innovation Hub“ 
- Beratung zu Förderungen 
- Future reverse planning 
- Zukunftsbild entwickeln 
- Physische Reallabore 
- Fachkräftemangel 
- Moderation der Planungsprozesse 
- Flächennutzung 
- Analyse: Was sind Attraktivitätsfaktoren 
- Iteratives Denken 
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Welche Rahmenbedingungen im Projekt erachten Sie als besonders wichtig, damit dieses 
dazu beiträgt, Ihre Innovationsfähigkeit zu entfalten?


	Praesentation Workshop 3
	Ausarbeitung Workshop 3

